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Sommer und viel Sonnenschein … Das
wird uns hoffentlich in den nächsten Wo-
chen erwarten. Bei immer höheren Tem-
peraturen suchen die Menschen den
Schatten und kühle Räume. Unsere Kir-
chen bieten all dies. Im Winter kommt
man hier schnell ins Frieren, dafür können
wir im Sommer das Schwitzen einstellen.

Unser Angebot der Sommerkirchen passt
genau in diese Zeit. Regelmäßig werden
Gottesdienste über unsere Region verteilt
stattfinden. Mal zu etwas anderen Zeiten
als gewohnt, mit anderen Formaten und
viel sommerlichen Gefühlen. Wir hoffen
so möglichst viele Menschen zu erreichen,
um an der Verkündigung des Gotteswortes
teilzuhaben.Denn das istunser vorrangiges
Ziel als Region. Wir wollen für die Men-
schenda sein.Wir wollen moderner werden
und unsere Zukunft als Christen sichern.

Dazubraucht es in ersterLinie Mut und den
Willen zum Umbruch. Beides haben wir in
den letzten Monaten schon in Ansätzen
unter Beweis gestellt. Die nächsten Monate

werden aber nicht weniger herausfordernd.
Es gilt mit Blick auf die kommenden Wah-
len der Gemeindekirchenräte rechtzeitig
einen Fahrplan in die Zukunft zu planen.

Lasst uns dafür mit alle gemeinsam fro-
hen Mutes in die anstehenden Gesprä-
che gehen. Veränderungen sind nichts
Schlechtes. Aus dem Willen zur Verände-
rung erwachsen die besten Dinge. Hät-
te Martin Luther die Bibel nicht übersetzt
und somit den Zugang zu Gottes Wort
für die Menschen verändert, dann könn-
ten wir uns heute in dieser Form nicht
mit unserem Glauben auseinandersetzen.

In diesem Sinne freue ichmichauf die kom-
mende Zeit und bin für jeden,der es möch-
te, ansprechbar,um über eine herausragen-
de Zukunft zu sprechen.

Mit gesegneten Grüßen
Euer Patrick Jung

Vors. Regionalbeirat 15 Türme

Liebe Leser*innenunseresGemeindebriefes,

Reformation Bild vonwnk1029aufPixabay
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Nein, es ist noch nicht die
Weihnachtsausgabe unse-
res Gemeindebriefs. Doch
eine Information möchten
wir ihnen und euch heute
schon mitteilen. Seit Jahren
bereits singenMenschen aus

Holzweißig und Sandersdorf gemeinsam im
Chor.Zu den verschiedensten Anlässen freuen
wir unsüber diemusikalischeAbwechslung.So
auch inderAdventszeit.Amerstenundzweiten
Advent fanden die jeweiligenAdventsfeiern in
Sandersdorf undHolzweißig statt -immermit
BeteiligungdesChores.DerChorsingtgemein-
samundauchwirwollen zukünftiggemeinsam

unsere Adventsfeier gestalten. Die Gemeinde-
kirchenräte aus Holzweißig und Sandersdorf
sind demVorschlag gefolgt, die Adventsfeiern
ab diesem Jahr immer im Wechsel stattfinden
zu lassen.Am 1.Advent 2023macht Holzwei-
ßigdenAnfang.Am1.Advent 2024werdenwir
dannin Sandersdorfden Adventbegehen.Wie
immer,mit Chor und Stollen, mit Gottesdienst
und Aktion. Es ändert sich also nicht viel, nur
dassalleBeteiligten einmalkurzin derAdvents-
zeit zurRuhe kommen,wennsie sichganzauf
eine Adventsfeier der beiden Gemeinden kon-
zentrieren. Natürlich sind alle willkommen, die
den ersten Advent gemeinsam feiernmöchte.

AnnaMittermayer

Information Adventsfeiern Sandersdorf und Holzweißig
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Am 26. August findet die „Bitterfelder Musik-
meile“ statt. Ab 18 Uhr öffnen verschiedene
Einrichtungen in der Bitterfelder Innenstadt
ihre Türen und laden mit Musikgruppen und
DJs zumZuhörenund teilweise auch zumMit-
machen ein.Undwir sindmit „White light – no
dust“, der Band unserer Kirchenregion, dabei,
imbeeindruckendenAmbiente der Bitterfelder
Stadtkirche! Auch ein kulinarisches Angebot

ist geplant. Also schauen Sie in der Stadtkirche
vorbei und freuen Sie sich auf einen unge-
wöhnlichenAbend!
Für dieVeranstaltungkönnenimVorverkauffür
10 € (Abendkasse 15 €) Bändchen erworben
werden, die zum Betreten aller Spielorte be-
rechtigen. Wir freuen uns über bekannte und
neueGesichter bei unseremgroßenAuftritt!
.

White Light -No Dustbei „Bitterfelder Musikmeile“dabei

Mit mystischen Klängen verzaubern die
acht ukrainischen Sänger des Ensembles
THE GREGORIAN VOICES ihr Publikum.
Kristallklare Tenöre und stimmgewaltige
Baritone und Bässe lassen den Kirchen-

raum erbeben. Gregorianischer Choral,
orthodoxe Kirchenmusik, geistliche Lieder
und Madrigalen aus der Zeit der Renais-
sance und des Barock treffen auf Klassiker
der Popmusik:
Hören Sie unter anderem „Ameno“ (ERA),
„Hallelujah“ (Leonard Cohen), „My Way“
(Frank Sinatra), „You raise me up“ (Josh
Groban), „Sailing“ (Rod Steward), die im
Stil des gregorianischen Gesangs neu ar-
rangiert wurden. A cappella vom Feinsten.

Einlass und Abendkasse eine Stunde vor
Konzertbeginn.

Di., 22. August, 19.30Uhr Stadtkirche Bitterfeld
Gregorian Voices
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RonnyWeiland, der Sängermit dertiefen Gän-
sehautstimme, geht mit seinem neuen Pro-
grammaufDeutschlandtour.
Das „Konzert der Gefühle“ beinhaltet die gro-
ßen Erfolge der Meister und klassischeMelo-
dien, u.a. „Freude schöner Götterfunken, „Ave
Maria“ und das Lied des Gefangenchor aus
„Nabucco“. Weiterhin singt Ronny Titel aus
seiner eigenen Feder („Betende Hände“, „Gib
Eltern etwas wieder“) und trägt aus Franz Le-
har̀ sOperette „Der Zarewitsch“ das bekannte
„Wolgalied“ vor.Der gelernte Steinmetzmeister
erhielt vom Management seines großen Vor-
bildes „Ivan Rebroff“ am Anfang seine Karrie-
re große Unterstützung.Man erkannte, was in
dem Thüringer steckt, und stellte sofort eine
Verbindung zu Ivan Konsulov in der Schweiz
her,der Ronnyweiter inGesang ausbildete.

Freuen Sie sichauf diesesmusikalischeErlebnis.
Fotograf:HartwigMähler

Do., 14.September, 16.00Uhr, Lutherhaus Bitterfeld

Wir laden herzlich ein nach Jessen zum
Kreisposaunen-Gottesdienst am 27.08.,
16.00Uhr. Teilnehmen werden wieder zahl-
reiche Bläser*innen aus den verschiedenen

Posaunenchören unseres
Kirchenkreises unter der
Leitung von Christoph
Hagemann (Wittenberg).

So., 27.August, 16.00Uhr
Kreis-Posaunengottesdienst in Jessen

Herzliche Einladung zum Konzertder Mu-
sikschule. Gemeinsam mit der Veeh-Har-
fengruppe Mühlbeck-Friedersdorf und

unserem Kantor ReneMangliers musizieren
Schüler'innen der Musikschule.
Der Eintritt ist frei.

Fr., 15.September, 18.00UhrKonzert inMühlbeck
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In der Bitterfelder Stadtkirche erklingt ein
Konzert der Neuen Bitterfelder Kantorei und
anderer Ensembles der Evangelischen Kir-
chengemeinde Bitterfeld bzw.der Kirchenre-
gion 15 Türme, in dessen Zentrum verschie-
dene Werke Johann Sebastian Bachs stehen.
Zu hören sein werden u.a.die Choralbearbei-
tung „Wohl mir, dass ich Jesum habe“, das
Violinkonzert a-moll, gespielt von Daniela
Gebauer (Schönebeck) und ihrem Ensemb-
le „Musica est vita“ sowie der erste Satz aus
dem Brandenburgischen Konzert Nr. IV.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist wie immer
frei.

Reformationstag, 31.Okto-
ber, 17.00Uhr Bach & Co in
Bitterfeld
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Der Seniorenkreis Wolfen hatte am 15.
Juni einen Gast: den Vertreter des „Se-
niorenbeirates Ortsteil Stadt Wolfen“,
Herrn Große. Er berichtete über die Arbeit
des Seniorenbeirates, beantwortete Fra-
gen und erzählte, dass Interessenten für
die Mitarbeit im Beirat gesucht werden.
Der Seniorenbeirat setzt sich aus Vertre-
ter*innen von Wohlfahrtsverbänden, Kir-
chengemeinden und Behinderten- bzw.
Selbsthilfegruppen zusammen.Mit seinem
Engagement vertritt er die Belange älterer
Menschen in der Stadt Bitterfeld-Wolfen.
Herr Große verstarb am 1. Juli, seiner Fa-
milie gilt unser Mitgefühl.

Am17.August wird im SeniorenkreisWol-
fen Frau Stelter vom Mehrgenerationen-
haus Wolfen-Nord die Projekte „Service-
büro Alltagshelfer“ des biworegio e.V.und
„Betreuungskreis Sonnenschein“ der STEG
Bitterfeld-Wolfen mbH vorstellen. Eine
neue Ausbildung ehrenamtlicher Alltags-
und DemenzbegleiterInnen startet am 4.
September um 14 Uhr im Mehrgenerati-
onenhaus. Auskunft darüber wird erteilt
unter der Nr. 03494-36899 21.Herzliche
Einladung zum Seniorenkreis am 17. Au-
gust um 14 Uhr in das Pfarrhaus der Jo-
hanneskircheWolfen!

Birgit Emmrich

SeniorenkreisWolfen einmal anders

Seit dem 1. Juni treffen sich junge und ältere Erwachsenemit Migrationshintergund jeden
Donnerstagnachmittag 15-17Uhr im Lutherhaus (Gemeinderaum EG). In Zusammenarbeit
von Jugendmigrationsdienst uind der Kirchengemeinde werden Sprachprobleme bearbei-
tet und bei Kaffee und Teesich ausgetauscht.Die Kinder werdenmitgebracht und in dieser
Zeit im Kinder-und Jugendtreff im Lutherhaus betreut.

Migrationsarbeit in Bitterfeld, donnerstags 15.00Uhr

Sommer-
pause

ab 31.
August

wird wieder
gekocht

9

Termine und Projekte



Herzliche Einladung zum 7. Bikertreff mit
Gottesdienst und Ausfahrt am Fuß des Bit-
terfelder Bogens. Die Bitterfelder Kirchen-
gemeinde, die Stadt Bitterfeld-Wolfen und
die Kreismusikschule Bitterfeld gestalten
dieses Erlebnis gemeinsam und werden
unterstützt von der Motorradstaffel der
Polizeiinspektion Ost. Voraussichtlicher
Treffpunkt ab 10.00Uhr ist der Marktplatz
in Bitterfeld. Von dort geht es in gemein-
samer Fahrt um11:00Uhr zumBitterfelder
Bogen, wo wir mit der Kirchengemeinde
und vielen Gästen eine Bikerandacht mit
Gedenken an die Unfallopfer unter den Bi-
kern feiern.
Im Anschluss daran führt uns die Motor-
radstaffel der Polizei auf großer Ausfahrt
von ca. 95 km durch unsere Umgebung,

mit Halt in Kemberg. Am Ende der Fahrt
lädt das STRANDBAD SANDERSDORF
(Zörbiger Str. 20,06792Sandersdorf-Breh-
na) zum Abschluss alle Biker/innen und
ihre Familien zu einem BIKER-FAMILIEN-
FESTmit Feuer,Grill undMusik bei kosten-
losem Eintritt ein.Ein Passwort fürden frei-
en Eintritt der Familienangehörigen wird
am Beginn des Bikertreffens ausgegeben.
Es sind alle Motorradfahrer*innen einge-
laden, die mit ihren Fahrzeugen etwa 90
km/herreichen können. ZumGottesdienst
am Bogen laden wir auch nichtmotorisier-
te Gäste ein. Kostenentstehen für die Aus-
fahrt nicht, es wird umeine Spende für die
„Suppenküche im Lutherhaus“ im Luther-
haus gebeten.

Pfr. i. R: Johannes Toaspern

BIKERTREFF
Am Bitterfelder Bogen Sonntag, 20. August2023

-11Uhr -
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Herzliche Einladung zur Festveranstaltung zum 25-jährigen Bestehen des
Jugendmigrationsdienstes Bitterfeld-Wolfen (JMD) in Trägerschaftdes Diakonieverein e. V.
Bitterfeld-Wolfen-Gräfenhainichen.
Wann: 07.09.2023,14.00Uhr
Wo: Lutherhaus, Binnengärtenstraße 16,06749Bitterfeld-Wolfen
Was: Eröffnung durch das Duo „LAMI“, anschl. Andacht und Grußworte (bitte mit Voran-
meldung) und natürlich ein buntes Familienprogrammmit musikalischerUmrahmung.

Do., 7.September -25Jahre JMD

Anlässlich der 700-Jahr-Feierin Reuden findet am 03.09.2023um09.30Uhr ein Ökumeni-
scher Regionalgottesdienst in der Dorfkirche statt.
Wir laden sehr herzlich dazuein.

Monika undWalter Zeller

So., 3. September -ÖkumenischerGottesdienst inReuden

Unsere Partnergemeinde aus Erda kommt nach Holzweißig. Das genaue Programm steht
noch nicht fest, aber wir werden über Aushänge darüber informieren.
Am Sonntag, 03.09.,10.30Uhr feiern wir auf jeden Fall einen gemeinsamen Gottesdienst.

1.-3.September -Besuch der Partnergemeinde Erda
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Am Sonntag, den 24. September, lädt
die Johannesgemeinde Wolfen ganz herz-
lich zu ihrem jährlichen Herbstfest ein.

An diesem Tag feiern wir einen be-
sonderen Höhepunkt: die Einweihung
des barrierefreien Eingangs zur Kirche.
Um 14Uhr wird es einen Gottesdienst geben,
dem sich dann das Gemeindefest mit buntem
Treibenanschließt-voneinerTombolabiszuKaf-
fee,KuchenundGegrillten sowieverschiedenen
Angeboten.Lassen Sie sicheinfachüberraschen.

Am 30. August um 18.30Uhr findet das ers-
te Planungstreffen in Wolfen statt. Wer mit
dabei sein möchte, ist herzlich willkommen.

Birgit Emmrich

HHEERRBBSSTTFFEESSTT
in der Johanneskirche Wolfen
am 24. September um 14 Uhr

EEIINNWWEEIIHHUUNNGG DDEESS

BBAARRRRIIEERREEFFRREEIIEENN

EEIINNGGAANNGGSS

GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTT && GGEEMMEEIINNDDEEFFEESSTT

Tombola, Spiele,

Basteln, Stände,

Kuchenbuffet, Grillstand

12

Termine und Projekte



Engelkirche Friedersdorf, 9.00Uhr
Annette Eisel, Patrick undThomasJung werden offiziell in ihrAmt alsqualifizierte Lektor*in-
nen eingeführt.Mitwirken imGottesdienst istunsereSuperintendentin Dr.Gabriele Metzner.
Die Lektorenfortbildung unserer Landeskirche, die der jeweilige Kirchenkreis ver-
antwortet, erstreckt sich über etwa ein Jahr und ist auf sieben Samstage verteilt.
Daher freuen wir uns und sind dankbar über das große ehrenamtliche Engagement. Für
die Gottesdienste in unserer Region 15 Türme sind die Ehrenamtlichen ein Schatz und eine
Bereicherung.

Martin Kabitzsch

Brehna, 10.00Uhr
Wir beginnen traditionell auf dem Bauernhof Dörge und ziehen von dort zurKirche.
Nach dem Erntedankgottesdienst sind alle herzlich eingeladen zuMittagessen, Kaffee und
Kuchen auf dem Bauernhof.
Wir bitten für die Ausschmückung der Kirche um Erntegaben, die am Sa., 30.09.,von 9-11
Uhr in der Kirche abgegeben werden können. Die Gaben werden nach dem Fest für die
Bitterfelder Tafelgespendet.

Stadtkirche Bitterfeld, 10.30Uhr
Der Gottesdienst wird von den Frauen des FrauenTreffpunktesvorbereitet und gestaltet.
Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder Lebensmittel für die Menschen, die auf die Un-
terstützung der „Bitterfelder Tafel“ angewiesen sind. Die Spenden werden am Sa., 30.09.,
zwischen 9.30Uhr und 11.00Uhr angenommen oder auchwährend der Öffnungszeiten im
Gemeindebüro im Lutherhaus. Benötigt werden haltbare Lebensmittel, z.B. Nudeln, Reis,
Tomatenketchup,Konserven und auch Obst, Gemüse oder Kartoffeln. Herzlich danken wir
Ihnen schon jetzt für Ihren Besuch und für Ihre Unterstützung.
Wir freuen unsauf Sie.

Ihre Bitterfelder Kirchengemeindemit dem FrauenTreffpunkt.

1.Oktober -Erntedankfeste in der Region
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AuchindiesemJahr wirdeswiedereineGemeindefahrt geben.UnsereReiseführtunsdiesmalam
21.OktobernachSchöningen amElmdirekthinterderehemaligen„Zonengrenze“.Dort besuchen
wirzuerstdasForschungsmuseum,indemdie SchöningerSpeere,die ältestenSpeerederMensch-
heitsgeschichte -300.000Jahrealt-gezeigt werden.Warum siesobedeutend sindundwassieuns
überdieMenschheitsgeschichteverraten,daserfahrenwirbeieinerFührungdurchdieAusstellung.
Anschließend sind wir zum Mittagessen eingeladen und werden dann ab ca. 13.30 Uhr in
zwei Gruppen durch Schöningen geführt. Eine Führung führt durch die Altstadt, die an-
dere führt uns zu einer Klosterkirche mit Bibelgarten und weiteren der ehemals acht Kir-
chen dieses kleinen Städtchens.Nach einem kurzen Stopp an der ehemaligen Zonen-
grenze werden wir dann wieder rechtzeitig zum Abendessen im Bereich ankommen.
Die Abfahrt zurGemeindefahrt ist um7.20Uhr ab Wolfen Kirche,7.35Uhr ab Bitterfeld Bahnhof
und 7.50Uhr ab Sandersdorf Hst. Rathaus.
Wir werden zwischen 18 Uhr und 19 Uhr wieder in den Bereich zurückkehren.
Die Kosten betragen ca. 50.-€ inkl.Fahrt, Eintritte, Führungen undMittagessen.

Pfr. Oliver Behre aus Zörbig, Tel. 0173-2455525

21.Oktober -Gemeindefahrt nach Schöningen

im Kirchgarten der Katholischen Kirchengemeinde (Straße des Friedens 117)
Samstag:
17.00Uhr Programm für Kinder und Erwachsene
18.00Uhr Eröffnung am Lagerfeuer
19.00Uhr Fackelumzugmit dem Spielmannszug Stadt Wolfen e.V. durch Holzweißig, danach
Feuerschalen und Knüppelkuchen
Sonntag:
10.30Uhr Ökumen. Gottesdienst in der Katholischen Kirche danach Frühschoppen

Sa./So., 07./08.Oktober -Kirmes inHolzweißig

Das Kirchspiel Wolfen plant für das Wochenende vom 13. bis zum 15.10.ein Partnergemein-
detreffen in der Johanneskirche Wolfen. Die Partnerschaft zwischen den beiden Gemeinden
besteht schon seit vielen Jahren. Wir freuen unsschon sehrdarauf.
Alle, die sichmit an der Vorbereitung beteiligen möchten, sind herzlicham 30.08.um 17.30Uhr
in Wolfen eingeladen.

13.-15.Oktober-Treffenmit Partnergemeinde ausGießen

In diesem Jahr begehen wir den 125.Jahrestag der Johanneskirche Wolfen, die am 6.Oktober
1898nach einjähriger Bauzeit eingeweiht wurde. Wir laden herzlich am So., 08.10.,um 10.30
Uhr zu einem Festgottesdienst. Wir feiern gemeinsam das Erntedankfest. Der Evangelische Kir-
chenchor Wolfen wird den Gottesdienst musikalischgestalten. Darauf freuen wirunsschon sehr.

So., 8. Oktober -125Jahre Johanneskirche
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„Wohin soll ich mich wenden, wenn Gram
und Schmerz mich drücken?“- heißt es in
der „Deutschen Messe“ - Text: Johann Phi-
lipp Neumann (*1774 †1849), Musik: Franz
Schubert (*1797 †1828)-und wohin kann der
Mensch sich wenden, wenn eine Diagnose
keine Hoffnung auf Heilung und Genesung
lässt und zur Hoffnungslosigkeit in schwe-
rer Krankheit wird? Was, wenn Angehörige
allein keinen Rat wissen, weil Sterben, Tod
und Trauer akut zum Thema in der Familie
werden? Dann ist es wichtig, jemanden zu
haben, der mit diesen Situationen umzu-
gehen weiß. Dann ist es gut, Menschen und
einen Ort zu kennen,wo Rat und Halt zu be-
kommen sind …,eben dann, wenn Gram und
Schmerz um sichgreifen und die Seele leidet.

Die Hospizgruppe Lebensrad Zörbig e.V.,
die im Dezember 2022 gegründet wurde
und im Vereinsregister Stendal eingetra-
gen ist, hat Betroffene und deren Famili-
enmitglieder ganz im Blick auf den letzten
Abschnitten des Lebensweges. Unsere ge-
schulten, ehrenamtlichen Hospizbeglei-
ter*innen gehen diese schwierigen letzten
Abschnitte des Lebens mit bis zum Ende.

Dabei ist es gleich, welcher Glaube, welche
Weltsicht für die Patient*innen maßgeblich
sind; egal, ob das Lebenslied in Dur oder
Moll gesungen wird. Es ist ganz gleich, wel-
cher Herkunft die Betroffenen sind und ob
sie in der Häuslichkeit, in der Klinik, im Hos-
piz oder in einer Pflegeeinrichtung leben.

Die Begleitungen und Besuchsdienstesind für
die Schwerstkranken und ihre Zugehörigen
völlig kostenfrei. Alle sind herzlich willkom-
men, die eine hospizliche Begleitung brau-
chen, wünschen oder sich nur informieren
möchten. Dankbar sind wir für Spenden, da

diese unserem jungen Verein grundlegend
Hilfe bieten. Wir brauchen Unterstützungen
anderer, um gut und möglichst stetig unsere
Hilfe den Schwerstkranken nebst ihren An-
gehörigen bieten zu können. Wir freuen uns
über weitere, an ehrenamtlicher Hospizar-
beit Interessierte und über Zuwachs im Ver-
ein - ob aktiv in Begleitungen und bei Ver-
anstaltungen oder als förderndes Mitglied.

UnsereAngebote zurBegleitung:
- Gespräche, Austausch im geschützten Rah-
men zuall dem, was Ihnen wichtig ist
- Informationen zu Palliativ- und Hospizthe-
men und bei Fragen
- offene Ohren und Herzen, die schweigend
bewahren
- haltende Hände, die nicht einengen und
auch loslassen können
-Einfühlungsvermögen und gemeinsame Su-
che nach Antworten im Leben
-Wegbegleitung -ob in der Natur, zuFuß, ob
Rollstuhl schiebend oder nur am Krankenbett
-Auszeit vomAlltäglichen, z.B.:mit Spiel, Vor-
lesen, Fotos anschauen, Humor zulassen,…
-still beisammen sein - wenn Kranke dies be-
nötigen -und schweigend aushalten können
-Gebete und Lieder -wenn gewünscht -und
auchmal lachen über Erlebtes
- verbleibender Zeit würdevoll „mehr Le-
ben“ geben durch Zuwendung und Dasein

Kontakt: Elisabeth Krause-Scholz (Vors.) | te-
lefonisch: täglich erreichbar unter 0176-23
22 7609 |Wir rufen Sie auch zurück. |E-Mail:
hospiz.lebensrad.zoerbig@gmail.com
Unser Büro: Stumsdorfer Straße 1, 06780Zör-
big, im Intensiv-Pflege-ZentrumAnhalt (IPZ),
Bürozeiten: vorläufig nach Absprache flexibel

Elisabeth Krause-Scholz

Hospizgruppe LEBENSRAD Zörbig e.V. -unserneuer
Verein stellt sich vor
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Di., 01.08.2023
14.00Uhr Frauenkreis Bitterfeld*
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor BTF*
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 02.08.2023
12.00Uhr Orgel.12 in Bitterfeld*
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 03.08.2023
15.00Uhr Migrantentreffen BTF*
19.00Uhr Frauentreffpunkt Bitterfeld*

9. So. n. Trinitatis, 06.08.2023
10.00Uhr Sommerkirche Wolfen
17.00Uhr Sommerkirche Holzweißig

Mo., 07.08.2023
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf
19.30Uhr Probe Kantorei BTF*

Di., 08.08.2023
09.30Uhr Gottesdienst Röhrenstraße
14.00Uhr Senioren Ramsin
14.00Uhr Senioren Salzfurtkapelle
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 09.08.2023
12.00Uhr Orgel.12 in Bitterfeld*
14.00Uhr Frauen Friedersdorf
17.00Uhr Frauenkreis Sandersdorf
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 10.08.2023
14.00Uhr Senioren Greppin
15.00Uhr Migrantentreffen BTF*

Sa., 12.08.2023
09.00Uhr Tischtennisturnier HZW
18.00Uhr Konzert Brehna

10. So. n. Trinitatis 13.08.2023
10.00Uhr Sommerkirche Thalheim
17.00Uhr Sommerkirche Roitzsch

Mo., 14.08.2023
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*
19.30Uhr Probe Kantorei BTF*

Di., 15.08.2023
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 16.08.2023
12.00Uhr Orgel.12 in Bitterfeld*
18.30Uhr GKR Bitterfeld*
19.00Uhr Ökumen. Abendgebet

kath. Kirche
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 17.08.2023
10.00Uhr Einsegnung der Fünftklässler

Wolfen
14.00Uhr Senioren Wolfen
15.00Uhr Migrantentreffen BTF*
18.30Uhr Bibelkreis Sandersdorf

Do., 18.08.2023
18.00Uhr GKR-Sitzung Holzweißig

Sa., 19.09.2023
10.00Uhr Gottesdienst zur Einschulung

Christuskirche Bobbau

11. So. n. Trinitatis20.08.2023
10.30Uhr Gottesdienst mit Segnung

für das neue Schuljahr
11.00Uhr Biker-Gottesdienst

Bitterfelder Bogen
17.00Uhr Sommerkirche Mühlbeck

mit Abendmahl

TermineAugust 2023
*Veranstaltung im LutherhausBitterfeld
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Mo., 21.08.2023
14.30Uhr Kinderkirche Brehna
15.45Uhr Kinderkirche Roitzsch
17.00Uhr Kinderkirche Holzweißig
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf
19.30Uhr Probe Kantorei BTF*

Di., 22.08.2023
14.00Uhr Frauenkreis Bitterfeld*
14.30Uhr Kinderkirche Sandersdorf
18.00Uhr Suchtberatung BTF*
18.30Uhr Gregorian Voices Kirche BTF

Mi., 23.08.2023
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 24.08.2023
15.00Uhr Migrantentreffen BTF*
16.30Uhr Singen für den Frieden

Wolfen-Nord
19.00Uhr Chor SDF/HZW
19.00Uhr Gebetskreis Baubegl. BTF*

Fr., 25.08.2023
18.00Uhr Friedensgebet Brehna

Sa., 26.08.2023
18.00Uhr Bitterfelder Musikmeile,

Konzert Kirche BTF

12. So. n. Trinitatis 27.08.2023
10.30Uhr Regionalgottesdienst und EKM

Männertag Sandersdorf

Mo., 28.08.2023
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*

Di., 29.08.2023
17.00Uhr Konfi-Info-Abend Sandersdorf
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 30.08.2023
10.00Uhr Gottesdienst BELCANTO-Haus
13.00Uhr Suppenküche Bitterfeld*
17.30Uhr Vorbereitung Partnerschafts-

treffenWolfen
18.30Uhr Vorbereitung Herbstfest

Wolfen

Do., 31.08.2023
15.00Uhr Migrantentreffen BTF*
17.00Uhr Café digital BTF*
18.30Uhr Regionalbeirat Sandersdorf
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Fr., 01.09.2023
14.00Uhr Gottesdienst Zschepkau

13. So. n. Trinitatis 03.09.2023
09.30Uhr Festgottesdienst 700Jahre

Reuden
10.30Uhr Gottesdienst Mühlbeck
10.30Uhr Gottesdienst Brehna

mit Abendmahl
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig mit

Partnergemeinde Erda

Mo., 04.09.2023
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf

Di., 05.09.2023
09.30Uhr Gottesdienst Röhrenstraße
14.00Uhr Frauenkreis Bitterfeld*
16.00Uhr KonfiKurs Sandersdorf
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 06.09.2023
10.00Uhr DienstberatungWolfen
13.00Uhr Suppenküche Bitterfeld*

Do., 07.09.2023
14.00Uhr 25 Jahre JMD Fest BTF*
09.30Uhr Krabbelgruppe SDF

(ausgebucht)
14.00Uhr Senioren Holzweißig
14.00Uhr Senioren Brehna
18.00Uhr GKRWolfen
18.30Uhr Männerkreis Sandersdorf
19.00Uhr Frauentreffpunkt Bitterfeld*

Fr., 08.09.2023
09.30Uhr Ökumenischer Arbeitskreis

Wolfen

Sa., 09.09.2023
10.00-14.00Uhr Familien-Erlebnistag

Kirche Greppin

14. So. n. Trinitatis 10.09.2023
09.00Uhr Gottesdienst Sandersdorf
09.00Uhr Gottesdienst Salzfurtkapelle
10.30Uhr Gottesdienst Wolfen
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig
10.30Uhr Gottesdienst Stadtkirche

Bitterfeld

Mo., 11.09.2023
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*

Di., 12.09.2023
14.00Uhr Senioren Ramsin
14.00Uhr Senioren Salzfurtkapelle
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 13.09.2023
10.00Uhr Gottesdienst Carlsfeld
13.00Uhr Suppenküche Bitterfeld*
14.00Uhr Frauen Friedersdorf
17.00Uhr Frauenkreis Sandersdorf

Do., 14.09.2023
14.00Uhr Senioren Greppin
15.00Uhr Migrantenreffen BTF*
16.00Uhr RonnyWeiland BTF*

Fr., 15.09.2023
18.00Uhr Konzert Musikschule „Gottfried

Kirchhoff“ inMühlbeck

Sa., 16.09.2023
16.00Uhr Konzert Thalheim

15. So. n. Trinitatis 17.09.2023
09.00Uhr Gottesdienst Sandersdorf
09.00Uhr Gottesdienst Wadendorf
09.00Uhr Gottesdienst Friedersdorf
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig
10.30Uhr Gottesdienst Brehna

mit Kindermusical
10.30Uhr Gottesdienst Stadtkirche

Bitterfeld

TermineSeptember

18

Gottesdienste und Termine



Mo., 18.09.2023
14.30Uhr Kinderkirche Brehna
15.45Uhr Kinderkirche Roitzsch
17.00Uhr Kinderkirche Holzweißig
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf

Di., 19.09.2023
14.30Uhr Kinderkirche Sandersdorf
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 20.09.2023
13.00Uhr Suppenküche Bitterfeld*
18.30Uhr Lektorenkreis Wolfen
19.00Uhr Ökumen. Abendgebet SDF

Do., 21.09.2023
14.00Uhr Senioren Wolfen
15.00Uhr Migrantentreffen BTF*
18.30Uhr Bibelkreis Sandersdorf

16. So. n. Trinitatis 24.09.2023
09.00Uhr Gottesdienst Ramsin
10.30Uhr Gottesdienst Roitzsch
14.00Uhr Herbstfest Wolfen
16.30Uhr Singen für den Frieden

Wolfen-Nord

Mo., 25.09.2023
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*

Di., 26.09.2023
14.00Uhr Frauenkreis Bitterfeld*
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 27.09.2023
10.00Uhr Gottesdienst BELCANTO-Haus
13.00Uhr Suppenküche Bitterfeld*

Do., 28.09.2023
15.00Uhr Migrantentreffen BTF*
17.00Uhr Café digital BTF*
19.00Uhr Gebetskreis Baubegleitung BTF*

Fr., 29.09.2023
18.00Uhr Friedensgebet Brehna

29.08.2023,Di., 17:00Uhr Infoabend
7.Klasse

05.09.2023,Di., 16:00-19:30Uhr
evtl. 06. oder 07.10.2023,„5000Brote“

in Pouch
10.10.2023,Di., 16:00-19:30Uhr
07.11.2023,Di., 16:00-19:30Uhr
23.11.2023,DO., 16:00-17:00Uhr
05.12.2023,Di., 16:00-19:30Uhr
+evtl. Nachmittag „Lebendiger

Adventskalender“
09.01.2024,Di., 16:00-19:30Uhr
evtl. 27./28.01.2024,Samstag- +

Sonntagvormittag: Konfi +Eltern
13.02.2024,Di., 16:00-19:30Uhr
23./24.02.2024,KonFilmNacht

Lutherhaus
05.03.2024,Di., 16:00-19:30Uhr
evtl. 16.03.2024,Sa.:Wittenberg

Escape Room
09.04.2024,Di., 16:00-19:30Uhr
19.04– 21.04.2024,Konfifreizeit
28.04.2024,So., 10:00Uhr: Vorstellungs

GD der Konfis in HZW
07.05.2024,Di., 16:00-19:30Uhr
11.05.2024,Sa.: Konfirmation 8. Klasse
04.06.2024,Di., 16:00-19:30Uhr
08./09.06.2024Abschlusswochenende

mit Zelten
Juli/August 2024Ferien

Vorplanung
Konfi-Termine 2023/2024
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Erntedank 01.10.2023
09.00Uhr Erntedankfest Friedersdorf

mit Einführung Lektor*innen
10.00Uhr Erntedank-Gottesdienst Brehna
10.30Uhr Gottesdienst Wadendorf

mit Abendmahl
10.30Uhr Gottesdienst Stadtkirche BTF

Mo., 02.10.2023
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf

Di., 03.10.2023
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 04.10.2023
13.00Uhr Suppenküche Bitterfeld*

Do., 05.10.2023
09.30Uhr Krabbelgruppe Sandersdorf

(ausgebucht)
14.00Uhr Senioren SDF
14.00Uhr Senioren Brehna
15.00Uhr Migrantentreffen BTF*
18.30Uhr Männerkreis Sandersdorf
19.00Uhr Frauentreffpunkt Bitterfeld*

Fr., 06.10.2023
14.00Uhr Gottesdienst Zschepkau

Sa., 07.10.2023
17.00Uhr KirmesHZW

18. So. n. Trinitatis08.10.2023
09.00Uhr Gottesdienst Sandersdorf
10.30Uhr Ök. Gottesdienst Kath. Kirche

Holzweißig + Frühschoppen
10.30Uhr Erntedankfest Wolfen

+ 125Jahre Johanneskirche
10.30Uhr Gottesdienst Stadtkirche BTF

Mo., 09.10.2023
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*

Di., 10.10.2023
14.00Uhr Frauenkreis Bitterfeld*
14.30Uhr Senioren Salzfurtkapelle
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 11.10.2023
10.00Uhr Gottesdienst Carlsfeld
13.00Uhr Suppenküche Bitterfeld*
14.00Uhr Frauen Friedersdorf
17.00Uhr Frauenkreis Sandersdorf

Do., 12.10.2023
14.00Uhr Senioren Greppin
15.00Uhr Migrantentreffen BTF*

19. So. n. Trinitatis 15.10.2023
09.00Uhr Gottesdienst Sandersdorf
10.30Uhr Gottesdienst mit

PartnergemeindeWolfen
10.30Uhr Gottesdienst Brehna
10.30Uhr Gottesdienst HZW

Mo., 16.10.2023
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf

Di., 17.10.2023
09.30Uhr Gottesdienst Röhrenstraße
17.00Uhr Gottesdienst Reuden
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 18.10.2023
10.00Uhr Gottesdienst BELCANTO-Haus
13.00Uhr Suppenküche Bitterfeld*
19.00Uhr Ök. Abendgebet

kath. Kirche SDF

Do., 19.10.2023
14.00Uhr Senioren Wolfen
15.00Uhr Migrantentreffen BTF*
18.30Uhr Bibelkreis Sandersdorf

TermineOktober
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20. So. n. Trinitatis22.10.2023
09.00Uhr Gottesdienst Greppin
10.30Uhr Gottesdienst Mühlbeck
10.30Uhr Gottesdienst HZW
10.30Uhr Gottesdienst Stadtkirche

Bitterfeld

Mo., 23.10.2023
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*

Di., 24.10.2023
14.00Uhr Frauenkreis Bitterfeld*
16.30Uhr Singen für den Frieden

Wolfen-Nord
18.00Uhr Suchtberatung BTF*

Mi., 25.10.2023
13.00Uhr Suppenküche Bitterfeld*
18.30Uhr Besuchsdienstkreis Wolfen

Do., 26.10.2023
15.00Uhr Migrantentreffen BTF*
17.00Uhr Café digital BTF*
19.00Uhr Gebetskreis Baubegleitung BTF*

Fr., 27.10.2023
18.00Uhr Friedensgebet Brehna

21. So. n. Trinitatis29.10.2023
09.00Uhr Gottesdienst Ramsin
10.30Uhr Gottesdienst Brehna

Mo., 30.10.2023
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*

Reformationstag 31.10.2023
10.00Uhr Regionalfrühstück im

LutherhausBitterfeld
14.00Uhr Bild BuchMusik Friedersdorf
17.00Uhr Bach-Konzert

Stadtkirche Bitterfeld

immeramletztenDonnerstagimMonat
von 17.00-19.00Uhr im Lutherhaus Bit-
terfeld

DubrauchstHilfemit deinemLaptop/Han-
dy/Tablet?Dannkommvorbei.
Wir habenGäste,dieunsindiedigitaleWelt
führenmit vielen praktischenAnregungen
für den Alltag. Und wir beschäftigen uns
mit der HandhabungderGerätemit Unter-
stützungvon Inga Besser ausHalle.

Termine
31.August:Krankenkassen App
28.September: Handysprechstunde
26. Oktober: Meine politischen Rechte im
Netz

Cafédigital in Bitterfeld

21

Gottesdienste und Termine



Es regnete. Und regnete. Ach ja, übrigens ...
regnete es.
Doch dastrübte nichtdie Stimmungauf un-
serer Konfireizeit vom 14. bis 16. April. Aus
den Bereichen Zörbig,Krinaundausder Re-
gion 15 Türme kamen insgesamt 30 Konfis
in das Feriencamp nach Radis.Für diemeis-
ten,inklusiveunsHauptamtlichen, waresein
neuer Ort fürdie Freizeit.Eigene Bungalows
für jeweils vier KonfisundSelbstversorgung.
Planerisch eine Herausforderung, doch für
die Gruppe war es eine interessante Erfah-
rung, die Mahlzeiten selber zuzubereiten.
Dazu passend beschäftigten wir uns mit
dem Thema Abendmahl. In verschiedenen
Stationen erlebten wir die Gemeinschaft,
Dankbarkeit, die Liturgie und Sündenver-
gebung -all das, was beim Abendmahl zu-
sammenkommt. Der Samstagnachmittag
stand im Zeichen der gemeinsamen Spie-

le. Tischtennis, Bogenschießen und weitere
kleinere sportliche Indooraktivitäten erhell-
ten das graue Regenwetter.Und wer wollte,
war eine kleine Runde im Wald spazieren-
inklusiver nasser Füße.
Am Samstagabend fand unser Festes-
sen statt. Wir feierten eine Andacht mit
Agapemahl und konnten uns danach am
reichhaltigen, selbst vorbereiteten Buffett
bedienen. Mit alkoholfreien Cocktails und
Gesellschaftsspielen ließen wir den Abend
ausklingen.

Wir freuen unsschonauf
die nächste Freizeit mit
allen Konfis.

Die Hauptamtlichen aus
Krina, Zörbig und 15
Türmen.

KonfiFreizeit in Radis 14.-16.April 2023

Vorbereiten des Buffetts

Den gordischen Knoten entwirren.

Konfis aus Krina und der Region 15 Türme

Altarschmuck
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Freundschaft ist vielfältig. Das war das Thema
des diesjährigen Vorstellungsgottesdienstes
der Konfis - und dieser war ebenfalls sehr
vielfältig. An verschiedenen Stationen wur-

de das Thema
von den Konfis
selbstständig
vorbereitet. Je-
sus als Freund
der Menschen,
als derjenige,
der sagt, wir
sollen unsere
Feine lieben -
doch gibt es
eine „rote Li-
nie“, eine Gren-

ze, bei der für uns Feindesliebe nicht mehr
möglich ist? Es konnte gestritten werden und
es wurde überlegt, wie Streit konstruktiv ge-
löst wird. Eine Station für Gebete für Freund-
schaften durfte natürlich auch nicht fehlen.

Weiterhin wurde versucht, Empathie anhand
der Weihnachtsgeschichte zu erlernen. Und
wir haben die Konfis gehört - im dunklen
Gemeinderaum, damit man sich ganz auf die
Worte und Stimmen der Konfis konzentrieren
konnte. Nach dem Gottesdienst saßen wir bei
Kaffee, kalten Getränken und mitgebrachten
Speisen zusammen und haben erzählt. Es ist
immer wieder ein tolles Erlebnis, gemeinsam
mit den Konfis die Gottesdienste zu gestalten.

Ein großes Danke-
schön an euch!

Eure Anna, Euer
Martin

Rückblick KonfiVorstellung 07.Mai 2023

Tauziehenan der Station „Streit“

Die „rote Linie“

Zelte, Nachtwanderung, Grillen - und Re-
gen. Die Konfifreizeit und der Konfiabschluss
standen ganz im Zeichen des „Draußenseins“
- und beides war verbunden mit schlechtem
Wetter. Doch da unsere Konfis sich nie unter-
kriegen lassen, hat auch das die Stimmung
nicht getrübt, denn die Pfarrscheune und die
Gemeinderäume in Krina bieten eine super
Alternative bei schlechtem Wetter. Es wurde
gesungen, der Film „Madison“ geschaut und
eine kurze Regenpause für die Nachtwande-
rung genutzt. Am Samstagmorgen feierten

wir zusammen Andacht und
genossen ein schönes Früh-
stück. Zu diesem konnte
auch Pfrn. Mittermayer dazu-
kommen, die leider am Frei-
tag terminlich verhindert war.

Ein großer Dank an Pfr. Albrecht Henning und
Vikar Gerson Sachs, dass ihr unsere Konfis so
herzlichaufgenommen habt.

Wir freuenunsauf das nächsteMal.
Eure Anna, Euer Martin

Konfi Abschluss23/24.Juni 2023in Krina
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Dieses Jubiläum haben wir mit einem Fest-
wochenende vom 5.-7.5.2023gefeiert!
Am 10. Mai 2003 wurde unsere fast
1.000-jährige Stadt- und Klosterkirche St.
Jacobus & St. Clemens zu Brehna vom
damaligen Bischof Axel Noack zur 24. Au-
tobahnkirche geweiht; einer Raststätte für
die Seele an der A9 zwischen Berlin und
Hermsdorfer Kreuz. 20 Jahre Autobahnkir-
che.
Am 5.5.2023konnten wir das hochkaräti-
ge Orgelkonzert von Professor Matthias
Eisenberg in der voll besetzten Kirche ge-
nießen. Er spielte an unsererWäldner-Orgel
u.a. Werke von Bach, Händels „Halleluja“,
Gounods „Ave-Maria“, Beethovens „Für Eli-
se“, Griegs „Solvejgs Lied“ und Schumanns
„Träumerei“.

Am 6.5. feierten wir einen großen Festgot-
tesdienst. Die sehr nachdenklich stimmen-
de Predigt hielt Pfarrer Gaus, der uns da-
malsbei der Errichtungder Autobahnkirche
zur Seite stand. Vor der Kirche wurden die

20Jahre Autobahnkirche
BrehnaAm 28. April 2023 war es wieder so weit.

Die „Fuhnesänger 2015“ luden zum Früh-
lingskonzert ein, und es folgten über 70
Besucher der Einladung. Das Repertoire
der Gesangsgruppe war um einige Lieder
erweitert worden: Neben den Frühlings-
liedern aus dem Volksliederschatz wurden
auch Lieder der „Comedian Harmonists“
mit Erfolgund sogareinige Seemannslieder
zu Gehör gebracht. Ohne Zugabe konnten
die Sänger*innen das Konzert nicht been-
den.Unser treuerZuhörer Harald Henkehat
alle Mitglieder der „Fuhnesänger 2015“mit
freundlichen Dankesworten und mit einem
Blumengruß erfreut.
Die freundlich zugedachten Spenden wur-
den wie immer an den Ambulanten Hospiz-
dienst Wolfen e.V.und an die Evangelische
Kirche Reuden übergeben.

Monika undWalter Zeller

Frühlingskonzert Reuden

…kamen am6.Mai über 60 Besucher/innen
in die Johanneskirche, um sich von der Flö-
tistin Beate Ann-Neumann aus Dessau und
unserem Kantor René Mangliers unter dem
Motto „Flöte virtuos“ verzaubern zu lassen.
Es erklangen Werke von Bach, Mozart und
Haydn ebenso wie von Saint-Saëns, Fauré
und Poulenc - die in einem Zeitraum von
über 200 Jahren entstanden. Der Applaus
am Ende zeigte die Dankbarkeit des Publi-
kums für ein wunderschönes Musikerlebnis
und eine Zugabe war natürlich auch drin.

Birgit Emmrich

ZurKammermusikinWol-
fen…
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Besucher von der Bläsergruppe empfangen
und musikalisch eingestimmt. Die Chorge-
meinschaft Brehna unterstützt von Sängern
des ehemaligen Chores der Neuapostoli-
schen Kirche sowie dem Gemischten Chor
Wolfen-Sandersdorf umrahmten den Got-
tesdienst. Im Festzelt im Park vor der Kir-
che wurde eine Kaffeetafel angeboten, die
großen Anklang fand. Pfarrerin Mittermayer
und das Brehnaer Puppentheater des „Hei-
mat-und Geschichtsvereines Brehna“ boten
ein abwechslungsreiches Programm für Kin-
der.
Als besonderes Highlight erlebten wir an
diesem Tag den Chor „encore Leipzig“, mit
Kompositionen der Renaissance und Ro-
mantik bishin zurzeitgenössisch klassischen
Liedern. AmAbend wurde das Tanzbeinbei
der Musik von DJ Heinrich geschwungen.

AmSonntag konntenwirdasherausragende
Konzert vom „Mitteldeutschen Kammeror-
chester“ erleben.Unter der Leitung vonProf.
Andreas Hartmann sowie Begleitung durch
unseren Kirchenmusiker Florian Matschull
an der Orgel konntenwir ein abwechslungs-
reiches Programm mit Stücken von Mozart,
Vivaldi, Bach und Haydn genießen. Die Ein-
nahmen aus dem von der Kirchengemeinde
angebotenen Basar gingen jeweils zur Hälf-
te an die Fördervereine des Kindergartens

und der Grundschule Brehna.
Neben dem Jubiläum „20 Jahre Autobahn-
kirche Brehna“ blicken wir auch auf 23 Jahre
gelungene Restaurierung unserer Stadt-und
Klosterkirche zurück..Mit viel Herzblut und
ehrenamtlichen Engagement wurde unsere
Kirche - von den riesigen Dächern, dem In-
nenraum,der Wäldner-Orgel, demAltar,den
Fenstern, u.v.m.erfolgreich restauriert. Dies
erreichten wir gemeinsammit dem Förder-
verein Stadt- und Klosterkirche Brehna e.V.,
der aus unserer Kirche einen Ort kulturellen
Lebens in der Stadt Brehnamachte.

Herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen
Helfer sowie dem KKR Wittenberg und
Herrn Wilfried Wilhelm Anclam für die fi-
nanzielle Unterstützung, die zu diesem Ju-
biläum beigetragen haben. Dank auch dem
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr
Brehna für die kurzfristige Übernahme der
Getränkeversorgung.

Wir freuen uns,dass unsereAutobahnkirche
Brehna weiterhin als Anlaufpunkt für alle
Besucher aus nah und fern zum Innehalten
und Auftanken für Seele wahrgenommen
wird.
Der Gemeindekirchenrat der evange-
lischen KG und der Förderverein der
Stadt- und Klosterkirche Brehna e.V.,

imAuftrag A. Schlesinger
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LiebeGemeinde, liebe Freunde und Familie,
für alle, die mich noch nicht kennen -mein
Name istMatilda Potthoff. Ich bin das jüngs-
te Gemeindemitglied. Ich wurde am 21.Mai
2023in der Jurte zuWolfen-Nord in Frieden
und Freude von unserem lieben PfarrerMar-
tin Kabitzschgetauft. Ich freuemich,Mitglied
der Johannesgemeinde zu sein und auf alle
gemeinsamen vor uns liegenden Ereignis-
se. Vielen Dank, dass ihr mich so freundlich
empfangen habt!

Nun möchte ich mich kurz vorstellen -mitt-
lerweile bin ich fast 8 Monate alt und ein
fröhliches und entspanntes Baby -sowird es
mir zumindest nachgesagt.Meine Leibspeise
ist noch immer die Milch von Mami und ich
spiele am liebsten mitmeinemkleinen Fuchs.
Meine Eltern sind Thomas Potthoff, ein wa-
schechter Hallenser undAlexandra Sube, ge-
bürtigeWolfnerin.

Die Taufe war bisher „einmalig“ und beson-
ders, sodass viele meiner Gäste sagten: „Die-
ser Tagwürde ihnen für immer in Erinnerung
bleiben“. Der Weg dorthin allerdings war
speziell, denn Wolfen-Nord hat sich positiv
verändert -dieNatur hat sich vieles zurücker-
obert, so konnte man in all dem Grün schon
leicht die Orientierung verlieren. Dies lud vie-
le Gäste schon Tage vorher zu einer Erkun-
dungstour durchWolfen-Nord ein.

Mit dem Spruch „Alle Dinge sind möglich
dem, der da glaubt“ (Mk, 9,23) wurde ich
in der wunderschönen Jurte getauft. Diese
stand, inmitten einer wunderbar idyllischen
Wiese, auf demGelände desWolfen Nord e.
V. Meine Eltern wünschen sich für mich und
meine Zukunft nur das Beste undhoffen,mir
ein positives Grund- und Gottvertrauen ver-
mitteln zukönnen.Sowurde ich,wie auch frü-
her es schonüblichwar,imweitesten Sinne in
einemZelt getauft, sowie die Christen durch
das Land zogen und Menschen durch die
Taufeihre Zugehörigkeit zuGott besiegelten.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen
Gästen und fleißigen Helfern für diesenwun-
derschönen Tag!

Thomas,AlexandramitMatilda!

Rückblick Taufe

Vielen Dank an alle Teilnehmer*innen und
Fans am Streckenrand. Wir freuen uns, die
Kirchenregion 15 Türme bei diesem schö-
nen Event präsentiert zu haben, und sind
gespannt, ob wir für 2024 wieder ein Team
zusammenbekommen.

Goitzsche-Marathon
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Aus dem Wolfener Vereins- und Familien-
fest wurde in diesem Jahr das Wolfener
Sommerfest. Am Samstagmittag des 3. Juni
luden die Kirchen der Region zum Öku-
menischen Gottesdienst im Rahmen des
Festprogramms auf der Kleinen Festbühne
in der Fuhneaue ein. Pfarrer im Ehrenamt
Steffen Schulz sowie Mitglieder der Jungen
Gemeinde und des Gemeindekirchenrates
Bobbau/Wolfen-Nord gestalteten einen
bunten Gottesdienst,bei dem viel gesungen
wurde. Am Schluss des Gottesdienstes wur-
den der „Friedenssegen für die Stadt“ ge-
sprochen. Gleich neben der Festbühne prä-
sentierten wir unsere Kirchenpavillions mit
Informationsmaterial und verschiedenen
Mal-,Spiel- undBastelangeboten für Kinder,
die sehr gut angenommen wurden. Beson-
ders die T-Shirts zumBemalen fanden gro-
ßes Interesse. Der ein oder andere Erwach-
sene probierte sich an technischen Spielen
aus. ReichlichMut bewiesen auch viele und
machten beim Tellerdrehen und bei der
Jonglage mit. Die Sonne meinte es nur zu
gut mit uns und machte unseremökumeni-
schen Teamzuschaffen. Dennoch war es ein
gelungener Tag.Besonderer Dank gilt Herrn
Schulz für seinen vielfältigen Einsatz!
Ein weiterer Part des Wolfener Sommer-
festes fand am Nachmittag in der Johan-
neskirche statt, gestaltet vom Kultur- und
Heimatverein Wolfen gemeinsam mit der
Kirchengemeinde: ein Konzert von „Hilmar
& seine Freunde“ aus Zörbig. Für das leib-
liche Wohl wurden Kaffee und Fettschnitten
gereicht. Bevor das Konzert begann, konnte
man der Musik des Spielmannszuges Stadt
Wolfen e.V. lauschen, der sich vor dem Kir-
chengelände präsentierte. Ein Nachmittag
voller bunter Vielfalt.

Birgit Emmrich

Ökumene zumWolfener
Sommerfest Der GKRMühlbeck hatte alle Mitglieder der

Kirchengemeinde persönlich zum Sommer-
fest am 18. Juni eingeladen. Es sollte ein
Versuch sein, mehr Mitglieder zum Besuch
des Gottesdienstes zubewegen, und 22Be-
sucher*innenwaren der Einladung gefolgt.
Wir hatten die Stühle im Altarraum im Kreis
aufgestellt, sodass sich alle sehen konnten,
um gemeinsam eine Andacht zu feiern. Die
Andacht wurde von unserer frisch ins Amt
eingeführten Lektorin Annette Eisel aus
Mühlbeck zum Thema Schlüssel gehalten.
Sie hat ihren Einstand sehr gut gemeistert
und wir freuen uns, dass wir mit ihr unse-
re Möglichkeiten, Gottesdienst in unserer
Kirche anzubieten, vergrößern können.

Die Veeh-Harfengruppe Mühlbeck-Fried-
ersdorf eröffnete musikalisch den gemütli-
chen Teil des Festes. Herr Baum hatte das
Akkordeon mit und mit seiner Unterstüt-
zung wurden kräftig Volkslieder gesungen.
Den Abschlussbildeten Kaffee und Kuchen,
der an einem großen Tischim Altarvorraum
oder in den Sitzbänken genossen werden
konnte.
Danach war noch Zeit zum Beisammensein
und Austausch zwischen den Besuchern,
denen diese andere Form des Gottesdiens-
tes sehr gefallen hat.

Wir wünschen allen einen schönen Som-
mer und sehen uns zur Sommerkirche
gemeinsam mit der Kirchengemeinde
Friedersdorf am 20.08. um 17.00 Uhr
in Mühlbeck wieder. Auch dann wol-
len wir gemeinsam essen und trinken.

Die Kirchengemeinden laden herzlich dazu
ein.

Martina Brück GKR Vorsitzende

SommerfestMühlbeck
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Etwa 90 Besucher folgten der Einladung,
am 25. Juni zum Gemeindefest ein Kin-
dermusical zu erleben. Während sich die
Johanneskirche bei strahlendem Sonnen-
schein allmählich füllte, warteten im Pfarr-
garten schon gedeckte Tische auf den
Ansturm der Gäste danach und Grillduft
breitete sich aus. Superintendentin Dr.
Gabriele Metzner eröffnete den Gottes-
dienst und leitete zumKindermusical über,
dasvomKinder-undJugendchor Bitterfeld
sowie einer Querflötistin der Musikschu-
le Bitterfeld unter der Leitung von Kan-
tor Friedemann Nickel aufgeführt wurde.

„Der verlorene Sohn“ ist eine Geschich-
te, die durchaus Parallelen zu bekann-
ten Lebenssituationen ziehen lässt. Der
jüngere Sohn eines reichen Gutsherren
setzt sich von Haus, Familie, Volk und
Land in die Fremde ab. Dort führt er zu-
nächst ein ehrloses Leben und muss
dann Erniedrigungen durchmachen, um
durchzukommen. Schließlich wird er als
Heimkehrer gefeiert, was nicht unbe-
dingt das Verständnis des älteren da-
heimgebliebenen und dem Vater treu-
dienenden Sohnes auf sich zieht. Dieses
biblische Gleichnis wird auch als „Gleich-
nis von der Liebe des Vaters“ bezeichnet.

Nach dem Segen von Frau Dr. Metzner
und Pfarrer Martin Kabitzschwar ein bun-
tes Miteinander bei Kaffee, Kuchen und
Grillwürstchen angesagt. Wer Lust auf
Basteln hatte, kam auch auf seine Kosten.
Viele Helfer*innen sorgten im Vorfeld und
an diesem Tag selbst dafür, dass wir ein
schönes Johannesfest erlebten. Auch etwa
30Bewohner*innen undMitarbeiter*innen

des HausesWichern der Diakonie konnten
wir begrüßen. Dank aller Kuchenspen-
der*innen kam ein sehr vielfältiges und
reichhaltiges Kuchenbuffet zusammen.

Es war ein sehr schöner Tag! Ganz
herzlichen Dank an alle - ob Kuchen-
bäcker*innen, Grilldamen, Helfer*in-
nen beim Auf- und Abbau, in der Kü-
che, beim Musical und und und!

Birgit Emmrich

Johannesfest inWolfen
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Sandmann, lieber Sandmann ... das waren
die ersten Töne,die am Abend des 30. Juni
2023 im Lutherhaus am Klavier von Kantor
Friedemann Nickel gespielt wurden. Sie
waren der Auftakt für einen besonderen
Abend. In entspannter Atmosphäre konn-
ten die großen und kleinen Besucher/innen
die Vielfalt der Abendmusik erleben. Die
Musiker/Musikerinnen an diesem Abend -
waren eigentlich alle, denn immer wieder
sangen alle die bekannten Abendlieder.

Aber natürlich gab es musikalische High-
lights von der Neuen Bitterfelder Kanto-
rei, dem Flötenkreis und dem Geigenduo
„Con dolcezza“. Zwischendurch las Kantor
Nickel zwei Märchen
vor - so wurde es ein
sehr abwechslungs-
reicher Abend. Der
Saal im Lutherhaus lud
zum entspannten Sit-
zen oder Liegen ein
auf den großen Kissen
oder auch den gro-
ßen Bausteinen aus
Schaumstoff, die die
Kinder besonders er-
freuten. Es war ein

Abend, der wirklich
für Jung und Alt ge-
dacht war - und an-
genommen wurde.

Lieder wie „Der Tag,
mein Gott, ist nun
vergangen“, „Bleib
bei uns, Herr“ oder
auch das sphäri-
sche „Ev'ning rise“
sorgten für eine
Stimmung, die den
Alltagsstress der
Woche vergessen
ließ. Mozart und Vi-
valdi, gespielt von
„Con dolcezza“,

zeigten die Vielfalt der Musik. Den Ab-
schluss bildete, wie kann es auch anders
sein, das Lied „Der Mond ist aufgegangen“.
Ein großes Dankeschön an alle Musiker und
Musikerinnen und an alle, die den Abend
vorbereitet haben -und natürlich ein noch
größeres Dankeschön an Friedemann Ni-
ckel.

Anna Mittermayer

Gute Nacht imLutherhaus -30.06.2023

Neue Bitterfelder Kantorei

Kantor und Dirigent
Friedemann Nickel

Auch die Kuscheltiere lauschten dem Duo „Con dolcezza“
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…war das Motto des Sommerlichen Nacht-
konzertesam erstenAbend des Monats Juli
in der JohanneskircheWolfen.
In der hell erleuchteten Kirche brachte der
Evangelische Kirchenchor Wolfen wunder-
schöne Abendlieder aus verschiedenen
Jahrhunderten zu Gehör.Auch eine Version
desLiedes„Der Mond istaufgegangen“ von
unserem Kantor René Mangliers gehörte
zum Programm, bei dem alle Zuhörer zum
Mitsingen eingeladen wurden. Am Ende
des Konzertessangen alle Anwesenden ge-
meinsam den Kanon „Oh, wie wohl ist mir
am Abend“. Die Rezitatorin dieses Abends,
Symone Nitzschke,führte das Publikummit
anrührenden Märchen, Abendgeschichten
und Gedichten durch das Programm, aber
auch mit einer entsprechenden Portion
Humor. Ein Highlight war die von den Da-
men des Chores gesungene „Uns're kleine
Nachtmusik“. Am Ausgang sorgte die Sän-
gerin Franziska Hobohm für eine Überra-
schung: es gab für jeden Gast ein von ihr
gebasteltes Lesebändchen mit getrockne-
ten Blumen und dazu Bibelversen aus den
Liedern als Erinnerungsgeschenk.
Die Kirchengemeinde dankt ganz herzlich
den Besucher*innen für die Spenden, unse-
rem Kantor sowie dem Kirchenchor für die-
sen Abend und nicht zuletztGuido Knüpfer
sowieRené Mangliers fürdie Erleuchtung in
Kirche und Pfarrhaus!

Birgit Emmrich

DerMond ist aufgegangen
…ist nicht nur eine Liebeserklärung, son-
dern war auch das Motto des Liedernach-
mittages am 10. Juni in der Johanneskirche
Wolfen. Die Komponisten Felix Mendels-
sohn Bartholdy und Robert Schumann so-
wie der Dichter Heinrich Heine standen im
Mittelpunkt dieses Konzertes.Robert Schu-
mann vertonte 1840 in einem Liederzyklus
acht Gedichte von Adelbert von Chamisso,
in dem der Lebensweg einer Frau von der
ersten Liebe bis zum Tod des Ehemanns
nachvollzogen wird. Dieser Liederzyklus
sowie zwei Liederzyklen und eine Ballade
von Schumanns Vertonungen des Dichters
Heinrich Heine wurden andiesemNachmit-
tag präsentiert. Aus dem Wirken von Felix
Mendelssohn Bartholdy waren vier Lieder
zu hören, die aus der Feder von Heine, Uh-
land und Kaufmann stammten und auch im
Duett vorgetragen wurden.

Herzlichen Dank an Laura Kristin Sägling
aus Bitterfeld und unseren Kantor René
Mangliers für ihre tollenmusikalischenDar-
bietungen sowie an Juliane Claus aus Halle
für ihre rezitativen Beiträge, in denen sie
das Leben und Wirken Schumanns veran-
schaulichte. Eine Zugabe war natürlich in-
begriffen.

Birgit Emmrich

„Du bist wieeine Blume...“
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WunderbarerWald
Wannwarst dudas letzteMal imWald? Es gibt soviele
interessante Dingeüber ihn zuberichten.Wenndudie
Einzelheiten gleichweißt, wirst dubestimmt öfterdeinen
Fuß inden Wald setzen.

Findedie12BaumartenindemFeld. (Vorwärts, Rückwärts,
Waagerecht undSenkrecht zufinden)

Freust du dichübermehr? www.GemeindebriefHelfer.degibteiniges her!

Wer imWaldunterwegs ist, entspannt
den Körper unddie Seele. Denn
ein ausgiebigerSpaziergang
• Stärkt das Immunsystem
• Verbessertden Schlaf
• Stärkt das Gefühl vonRuhe,
Geborgenheit undWohlbefinden

Das satte Grün, der angenehmeDuft
der Bäume (Terpene) unddie reine Luft
haben eine heilsameWirkungauf uns.

DieWälder wandeln CO2

(Kohlendioxid)inO2 (Sauer-
stoff) um.DasGas, das
wir zumAtmenbenöti-
gen.Somit wird viel CO2

aus der Luftheraus-
gezogen.Daswirkt auch
demKlimawandelentgegen.

DerWaldbodenspeichert sehrviel Wasser
und verhindert,dass esan der Boden-
oberfläche abfließt. Sind die Speicher voll,
sickertdas WasserSchicht für Schicht,wie
durcheinen Filter, in dasGrundwasser.

Mit Hilfe ihresWurzelwerkshelfen
sich Bäume gegenseitig.Feine Pilz-
fäden, diean denWurzelnder Bäume
leben, sinddie Kontakthersteller und
leiten die Informationenweiter an
andere Bäume.
ZumBeispiel bei schädlichen Käfern
wird eine Flüssigkeit durchdie Pilze
an andereWurzelnweitergegeben.
Auchkranke Bäumewerdenmit
Nährstoffen vonanderen Bäumen
versorgt.
Die Pilze bekommen
dafür Zucker,
den sie nicht
selbst herstellen
können.

Ahorn
Buche Hasel

Kastanie

Erle Birke

Esche

Eiche

KieferUlme Linde

S D E I C H E G M K N H

D R N K W Z P D T I C R

E C A T A B I R K E F D

G B L F H V G D A F A S

P U H C O M B I S E E L

H L I E R L E O T R H N

A M S T N J Z H A W C O

S E K F I P R G N T U V

E D J B A C K D I M B C

L I N D E S C H E P H J

O A M E H R F I C H T E

Fichte

ObamFluss, imGebirgeoderinderStadt.
Jeder Waldhat seinebesondereSchutzfunktion.
• Viele undstarkeWurzelnim Boden verhindern,dass
die Erde durchWasserundWindabgetragenwird.
Das gilt auch beiSchnee, da ist der Waldein Lawinenschutz.

• Im Sommer ist der Waldein guter Ort,um sichetwas zu
kühlen, weilwenigerSonnenstrahlen eindringenund dieLuft-
feuchtigkeithöher ist.3 – 8 °C kühler kann es daschonsein.

• Feinstaub undGase werdenaus derLuft gefiltert.Wenndie Baum-
kronen feuchtsind,könnensich dieGase im Regenwasserlösen.

Gemeindebriefhelfer
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Freust du dich übermehr? www.GemeindebriefHelfer.degibteiniges her!
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Getauft wurden
Junis Ottilie Abel ausBrehna
Siri Fotini Abel ausBrehna

Mogens Kyrill Abel ausBrehna
Matilda Potthoff ausWolfen

Rebecca Emily Rohde ausRamsin

Konfirmiert wurden
Till Geschke ausWolfen

Otto Westphal ausRödgen
Finn LevinWelink ausHolzweißig
Anna Sophia Kott ausRamsin
Marvin Kienitz aus Friedersdorf
Caroline Buhl aus Bitterfeld

CassandraWagner aus Bitterfeld

Wir trauernum

FritzUlrich Domagala
88 Jahre, aus Zscherndorf

Heinz Ebert
90 Jahre, aus Salzfurtkapelle

Käte Kirsch, geb. Brösgen
93Jahre, aus Bitterfeld

Elfriede Kroner, geb. Menzel
85Jahre, ausWolfen

DorisMüller, geb. Trommer
85 Jahre, aus Sandersdorf

Traugott Steinhoff
70Jahre, aus Leipzig

33

Freude und Trauer



Am Pfingstmontag fand in der Bitterfel-
der Stadtkirche der Gottesdienst anlässlich
meiner offiziellen Einführung in das Kan-
torenamt statt. Dieser Gottesdienst war
für mich sehr bewegend und hat, wie von
mir geplant, eine breite musikalische Pa-
lette geboten, wie sie in Bitterfeld und der
Kirchenregion „15 Türme“ zu finden ist.

An dieser Stelle möchte ich allen „Danke!“
sagen, die zu dessen Gelingen beigetragen
haben: den Mitgliedern der Neuen Bitterfel-
der Kantorei, des Flötenkreises, des Posau-
nenchores und der Band sowie Kreiskantor
Michael Weigert für das schöne Musizieren,
Frau Dr. Metzner für die theologische Aus-

gestaltung, Rositha Langhammer und Konstanze Topfstedt für die schönen Segensworte,
zudemGundula Holz, den Mitgliedern des Gemeindekirchenrates Bitterfeld und allen wei-
teren Personen, die diesen Gottesdienst vorbereitet undmit durchgeführt haben.

Ihr Friedemann Nickel

DanksagungEinführungsgottesdienst
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Pfarrerin AnnaMittermayer
Kirchplatz 2 | 06792Sandersdorf
Tel0349388430
kirchspielsandersdorf@yahoo.de
Sprechzeiten:
in Brehna: Dienstags 9-10Uhr
in Sandersdorf: Donnerstags 9-10Uhr

Pfarrer Martin Kabitzsch
Leipziger Straße 81|06766Bitterfeld-Wolfen
OTWolfen
Tel03494400310
martin.kabitzsch@googlemail.com
Sprechzeiten:
in Bitterfeld: Dienstags 11-12Uhr

Pfarrer OliverBehre
Topfmarkt 1 | 06780Zörbig
Tel.03495620304
oliver.behre@ev-kirche-zoerbig.de

Kantor in Bitterfeld
FriedemannNickel
Binnengärtenstr. 16 |06749Bitterfeld-Wolfen
OTBitterfeld
Tel01637812837
kirchenmusik.bitterfeld@gmail.com

Kantor in Sandersdorf-Brehna
FlorianMatschull
Jüdenberger Dorfstraße 23|06773Gräfen-
hainichen OTJüdenberg
Tel034953817830
florianmatschull@gmx.de

Kantor inWolfen
RenéMangliers
Ernst-Thälmann-Platz 15 | 06766Bitter-
feld-Wolfen OT Thalheim
Tel03494 33232|0162 3599466
renemangliers@gmx.de

GemeindebüroBitterfeld
GundulaHolz
Binnengärtenstr. 16 |06749Bitterfeld-Wolfen
OTBitterfeld
Tel0349322710
gundula.holz@15tuerme.de
Geöffnet: Mo., 10 -12Uhr | Di., 10-12Uhr |
Mi., 10 -12Uhr
geschlossen: 7.-17.08.2023

Gemeindebüro Brehna
Sonnhild Becher
Bahnhofstraße 8 |06796Brehna
Tel03495448209
kirche@brehna.net
Geöffnet: Di., 9-10Uhr |Mi., 9 -10Uhr

Gemeindebüro Sandersdorf
Sonnhild Becher
Kirchplatz 2 | 06792Sandersdorf
Tel0349388430
gemeindebuero_sandersdorf@t-online.de
Geöffnet: Di., 14 -16Uhr |Do., 9 -10Uhr

GemeindebüroWolfen
Birgit Emmrich undMonika Zeller
Leipziger Straße 81|06766Bitterfeld-Wolfen
OTWolfen
Tel03494 44344|Fax 0349444345
info@ev-kirchspiel-wolfen.de
Geöffnet: Di., 14 -17Uhr |Mi., 10 -12Uhr

Gemeindepädagogin
in Sandersdorf-Brehna
Sieghild Giercke
Brauhausstraße 31 |06779Raguhn
Tel03490621388

UnsereAnschriften
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Kirchengemeinde Friedersdorf
Elke Radmacher | Tel.0349355539
Friedhof: TraudlTschitschmann |
Tel 03493 55365

Kirchengemeinde Holzweißig
Gemeindehaus | Kirchstr.2 |
06808Holzweißig |Tel0349369274

KirchengemeindeMühlbeck
Heidrun Meißner | Tel0349355344|
01733140871
Martina Brück | Tel0349355478|
016092300897

Kirchengemeinde Roitzsch /Petersro-
da: Friedhofsverwaltung:
Stefanie Schröter |Kirchstr.13|
06809Roitzsch
Tel 034954 249914
kirche-roitzsch-petersroda@outlook.de
Geöffnet: Di., 14.30-16.30Uhr |Do., 08.30
-11.30Uhr

Kinder-und Jugendtreff
ThomasBork /Ramona Schölzel
Binnengärtenstr. 16
06749Bitterfeld-Wolfen
Tel 03493 22709
kinderundjugendtreff-btf@web.de

ChristophorushausWolfeN
Steffen Schulz | Raguhner Schleife 29 |
06766Bitterfeld-Wolfen
Tel. 03494 503506
steffen.schulz@kircheanhalt.de

Ambulanter HospizdienstWolfen e.V.
imMehrgenerationenhaus Wolfen-Nord
Straße der Jugend 16
06766Bitterfeld-Wolfen
Tel 03494 7207511 |0177 5469667
info@Hospiz-Wolfen.de

Kontoinhaber: KreiskirchenamtWittenberg
KSKAnhalt-Bitterfeld
IBAN: DE 63800537220034000240
Unter Verwendungszweckgeben Sie bitte an:
Ihre Kirchengemeinde, denZweck Ihrer Ein-

zahlung (z.B. Gemeindebeitrag) sowie Ihren
Namen undVornamen.DieVollständigkeit
der Angaben istwichtig, da es sich umein
Sammelkontohandelt, das unser Verwal-
tungsamt für viele Kirchengemeinden führt.

Unsere Bankverbindung

Urlaub Pfr. Kabitzsch
19.10.-25.10.2023-Vertretung: Pfr.Oliver
Behre
UrlaubPfrn. Mittermayer
16.10.-18.10.2023-Vertretung: Pfr.Martin
Kabitzsch
19.10.-22.10.2023-Vertretung: Pfr.Oliver
Behre

Urlaub undVertretung
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